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Spielpläne 2010-2011 
 

Termine 

 
ab 18. Juni 2010 Email-Versand Gruppeneinteilung und 
 Nummernzuteilung 
 
18. Juli 2010 Eingabeschluss der Heimspieldaten (2.-5. Liga,  
 Seniorinnen, Mixed) direkt online  
 auf www.volleybern.ch - RVB NET 
 
20. August 2010 Eingabeschluss der Heimspieldaten JuniorInnen 
 direkt online auf www.volleybern.ch - RVB NET 
 
Eingabe der Heimspieldaten ohne Rücksprache mit dem Gegner. Ausnahmen: Hält man sich nicht an 
den Rasterspielplan, muss der Gegner zur Absprache kontaktiert werden. 
 
Sobald alle Teams ihre Heimspieldaten eingetragen haben, steht der Gesamtspielplan auf 
www.volleybern.ch. Die von der Geschäftsstelle und der regionalen Schiedsrichterkommission aufer-
legten Anpassungen (Optimierung Schirieinteilung) sind vorzunehmen.  
Aenderungen und Anpassungen im Spielplan dürfen ab 18. Juli 2010 nur in Absprache mit dem 
Gegner vorgenommen werden. (Für JuniorInnenteams gilt gleiches ab dem 20. August 2010.) Die 
Aenderungen sind wiederum online einzutragen.  
 
Am 20. August 2010 wird der Zugang für die Online Eingabe gesperrt. Für JuniorInnenteams wird der 
Zugang am 31. August 2010 gesperrt. Aenderungen nach diesem Datum sind schriftlich oder per Mail 
der Geschäftsstelle RVB mitzuteilen. 
 
Korrekturen/ Verschiebungen nach dem 1. September 2010 müssen mit dem offiziellen Spiel-
verschiebungsgesuch (mit Gebühr) beantragt werden. 
 
 

Allgemeine Weisungen zum Spielplan 

 
Spieltage und Spielplanansetzungen 
 

 Die Meisterschaftsspiele RVB finden von Montag bis Sonntag statt 

 Die Meisterschaftsspiele sind möglichst auch unter der Woche auszutragen 

 Die Anspielzeiten gemäss Spielreglement RVB sind zu beachten: 
Werktags: bis 21.00 Uhr; Samstags: zwischen 11.00 und 20.00 Uhr; 
Sonntags: zwischen 10.00 und 18.00 Uhr.  
Abweichungen benötigen das Einverständnis des Gegners und der 
Meisterschaftskommission 

 Bei mehreren Spielen hintereinander sind diese wie folgt anzusetzen: 
2. Spiel: frühestens 2 Stunden nach Spiel 1 
3. Spiel: frühestens 4 ½ Stunden nach Spiel 1 
4. Spiel: frühestens 6 ½ Stunden nach Spiel 1 

 Mehrfachspiele an Samstagen und Sonntagen sind so anzusetzen, dass eine  
optimale Schirieinteilung möglich ist. 

 Spiele mit zwei Schiedsrichtern (1L, 2L, U22 1 Herren) dürfen nicht gleichzeitig, son-
dern müssen nacheinander angesetzt werden. 

 Spiele ohne offiziellen Schiri (Seniorinnen, Mixed oder Jun. U18/19 2, U18/19 3, U16 2 
und U16 3) dürfen nicht zwischen zwei regionalen Spielen mit offiziellen Schiedsrich-
tern liegen. 

 Verspätete Meldungen der Heimspieldaten werden mit einer Administrativbusse von CHF 
50.00 geahndet. 
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 Spielpläne, die diesen Weisungen nicht entsprechen, werden zurückgewiesen, bzw. 
werden die betreffenden Mannschaften mit einer Administrativbusse  
belegt. 

 Verbandshalle (freitags – Bethlehemacker): jedem Team stehen höchstens zwei Termine zur 
Verfügung. Weitere Reservationen können erst nach dem 13. August weitergegeben werden. 
In der Verbandsturnhalle ist der Spielbeginn auf 19.30 Uhr anzusetzen. 

 Am Sonntag, 5. Dezember 2010 findet das regionale Interqualifikationsturnier statt. Vereine 
mit beteiligten U22 1 Spielerinnen machen an diesem Datum keine Meisterschaftsspiele ab. 

 
 

Nummernzuteilungen 

 
Die Geschäftsstelle kann zum Teil nicht alle Wünsche und Anregungen berücksichtigen, da Auf- und 
Abstiege, sowie Neuanmeldungen eine grosse Herausforderung bilden. 
Nummernabtausche sind generell möglich, jedoch muss die Geschäftsstelle von beiden Vereinen das 
schriftliche Einverständnis erhalten und die Mannschaften in den betreffenden Gruppen werden durch 
den abtauschenden Verein informiert. 
 
 

Rasterspielplan 

 

 Alle Ligen spielen nach dem offiziellen Nummernspielplan der laufenden Meisterschaft. Dieser 
Spielplan ist so zu verstehen, dass die Spiele bis zu den jeweiligen Daten gespielt werden 
müssen.  

 Gruppen mit 4, 5 oder 6 Teams spielen eine Dreifachrunde. 

 Der Heimclub setzt die Daten und Anspielzeiten seiner Heimspiele unter Beachtung der all-
gemeinen Weisungen, des Rasterspielplanes und der folgenden Punkte fest. 

 Steht in der angegebenen Rasterperiode keine Halle zur Verfügung oder kann aus einem an-
deren Grund nicht gespielt werden, kann mit dem Einverständnis des Gegners vorher oder 
nachher gespielt werden. Die in dieser Periode angesetzten Spiele haben Vorrang. 

 Es ist möglich, mit einer Mannschaft das Heimrecht Vor- Rückrunde abzutauschen. 

 Für die Spiele der Rückrunde ist es empfehlenswert, das Spieldatum mit dem Gegner abzu-
sprechen (unterschiedliche Ansetzung der Sportferien im Kanton Bern). 

 

Allgemeines 

 
Samstag, 19. März 2010: Cupfinal in Bern, Wankdorfhalle. 
 

Gemäss Reglement Swiss Volley gilt das Datum des Cupfinals als Sperrdatum für alle Ligen. An die-
sem Samstag dürfen weder nationale noch regionale Spiele ausgetragen werden.  
 
 
Wenn die Fusion mit Solothurn angenommen wird, werden die 2. Liga Damen und Herren sowie die 
Damen U22 1 gemeinsam mit den Solothurner Teams eine 20er Liga bilden, diese 20 Teams werden 
eine Einfachrunde Jeder gegen Jeden spielen. 
 
 
 
 
Steffisburg, im April 2010  


